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Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden
Srosskerzogturn Kaden .

Karlsruhe, 15 . April,
" Aus dem Jahresbericht

des Großh . General-Laudesarchivs in Karlsruhe für 1812.
Im Personalstande des Großh . General -Landes -

archivs vollzog sich folgende Veränderung :
Am 25 . Oktober d . I . starb zu Karlsruhe Kanzleirat Jo¬

hannes Haller , der dem General -Landesarchiv seit 1893
angehört hatte . .Die Repertorisierungsarbetten sowohl der Ur¬
kunden- wie der Aktenarchive wurde im abgelausencn Jahre
wieder erheblich gefördert . In der Abteilung der äl¬
teren Urkunden wurde ein Zettelxepertorium für das
Urkundcnarchiv Günterstal bearbeitet , die Herstellung von sol¬
chen für die Urkundcnabteilungen Oberriev und Allerheiligen
in Angriff genommen. Kür die Urkundcnabteilung des Le¬
hen- und Adelsarchivs wurde ein Laufregister angelegt ; die
bereits in den Borjahren begonnenen Buchrepertorien für die
Urlundenabteilungen Konstanz—Reichenau und St . Blasien
(-Ausland ) fertiggestellt ; dasjenige für die Abteilung St .
Blasien (-Generali « und -Dpecialia ) fortgeführt . Für die
Urlundenabteilungen Salem und Lehens - und Adelsarchiv
wurden sehr umfangreiche Nachträge repertorifiect und ein¬
gereiht und die Buchrepertorien entsprechend ergänzt .

In der Aktenabteilung wurde die Ordnung und
Verzeichnung der Äktenarchive St . Blasien , Salem und Land -
bogtei Ortcnau zum Abschluß gebracht, der Akten Wertheim -
Stadt , sowie der Alten des ehemaligen badischen Kriegsmini¬
steriums bczw . der badischen Division begonnen und beendet,
der Akten des Lehen - und Adcls-archivs fortgeführt und der
Akten Kloster Schwarzach in Angriff genommen . Unter den
Archivalien, welche einzelne Gemeinden unter Vorbehalt des
Eigentumsrechts dem General -Landesarchiv zur Verwahrung
übergeben haben, wurden die Urkunden und Akten der Gemein¬
den Appenweier und Höhefeld geordnet und verzeichnet. Be¬
gonnen wurde mit der Abschriftnahme des Repertoriums des
im Kgl , bayerischen Kreisarchiv zu Speyer aufbewahrten Ar¬
chivs des ehemaligen Oberrheinischen Reichskxeises. ,

In der Plansammlung wurde die Neuordnung und
Verzeichnung der Abteilung : Gemarkungspläne fortgesetzt.
Die Badische Bildersammlung wurde einer einge¬
henden Revision unterzogen , nach einem erweiterten Eintei -
lungsschcma neu geordnet und zum großen Teil neu ver¬
zeichnet und gelagert . Zu dem Repertorium der Samm¬
lung der Rechnungen wurde ein Register ausgestellt.

Die in großer Anzahl von verschiedenen Hof- und Staats¬
behörden (Großh . Generalinteudanz der Großh . Zivilliste,
Großh . Oberstkammerherrenamt , den Großh . Ministerien und
Kollegialmittelstellen, von Bezirksämtern , Land - und Amts¬
gerichten usw.) e i n g e l i e f e r t e n Urkunden , Akten und
Protokolle, Kopialbücher und Plane ( insgesamt 5392 Fäs -
zike, 537 Bände und 183 Pläne ) wurdcü geordnet und den
betreffenden Abteilungen einverleibt ; ebenso die durch Schen¬
kung, Kauf , Abschriftnahme und Hinterlegung erworbenen
Archivalien. >Neu zugegangen find dem Großh . General -Ländesar -
chiv insgesamt 230 Nummern (gegen 147 i.m Vorjahre ) durch
Einlieferung , Ankauf, Abschriftnahme, Schenkung und Hin¬
terlegung . Unter den von den Hof- und Staaisvehorden P i n-
gelieferten Archivalien sind besonders hervorzuhebest : Ak¬
ten dÄ Ehemaligen Großh . Badischen KriegsmiUisteriums
und des ehemaligen Badischen Divisionskommandos ; 505
Bände Und FaSzikel Amts -, Gerichts - und KoNtraktenprotö -
kolle des 17. und 18 . Jahrhunderts ; schließlich eine größere
Anzahl von Plänen und Entwürfen zur Geschichte der Schlötz -
bauten in Karlruhe , Rastatt , Pforzheim und Mannheim , der
Universität Heidelberg und von Profan - und Kirchenbauten zu
Pforzheim , Bauschlott, Eutingen , Necko .rbischofsheim, Emmen¬
dingen, Nimburg , Keppenbach , Sexau usw. Bon den Er¬
werbungen durch Ankauf sind besonders hervorzuheben
Briefe oer Markgrafen Philipp II . und Hermann von Baden -
Baden , des Markgrafen Georg Friedrich u . der Markgräfinnen
Maria Christine Felicitas und Albertine Friederike von Ba -
den-Durlach , der Großherzogin Stephanie und des Prinzen
Ludwig Wilhelm August von Baden ; Archivalien zur Geschichte
der Gemeinden Sasbach (A . Breisach) , Willstätt und der Herr¬
schaft Limburg (A . Breisach) ; Autographry des bekannten
Publizisten und Historiographen Ernst Ludwig Posselt, des
.Groß . Universitätsprofessors Karl Zell, des badischen

'
.Histo¬

rikers Ernst Münch und des Freiherrn Ignaz Heinrich vyn
Weffeuberg. Verwesers des Bistums Konstanz ; schließlich eine
große Unzahl von Bildnissen badischer Fürstest, Staatsmän¬
ner , Beamten , Offiziere , Politiker , Gelehrter , Künstler usw.,
von bildlichen Darstellungen denkwürdiger Ereignisse , sowie
von Städteansichten . Abschriften wurden für das Großh .
Generallandesarchiv gefertigt von einem im Besitz Ihrer Ma¬
jestät der Königin Viktoria von Schweden befindlichen Briefe
der Königin Friederike von Schweden an ihre Mutter die
Markgräfiy Amalie von Badeu -Durlach ; . vpn- einigen , 4,M Kgl.
Hausarchiv zu Charlottcnburg auMwahrtcn Briefen Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs Friedrich I . an Seine
Majestät den deutschen Kaiser Wilhelm I . und an Seine
Majestät den deutschen Kaiser Friedrich 111 . ; . von ,der aus der
Kgl. Bibliothek zu Berlin entliehenen Korrespondenz des
Großh . Generalleutnants Und Gesandten zu Wien Karl Fried¬
rich Freiherrn von Tettenborn mit dem Kgl. Preußischen Ge¬
schäftsträger zu Karlsruhe Varnhagen von Ense ; von Auf¬
zeichnungen zur Geschichte des badischen Husarenkorps aus
dem Besitze Seiner Exzellenz des Großh . Oberhofmarschalls
Freiherrn von Freystedt. Von den cingegangenen G. eschen -
ken seien hier aufgeführt : Abschriften von Aktenstücken zur
Geschichte des Markgrafen Georg Friedrich von Baden von
dem Kgl . bayerischen Diajor Freiherrn Karl von Reitzensteinin München; eine handschriftliche Beschreibung der Gerichte
in den thurgauischcn Herrschaften und eine Anzahl von Noti¬
fikationen von dem Kgl. bayerischen Kämmerer und Major a.D . Freiherrn Rudolf von Rehlingen ; eine Anzahl , die kirch¬
liche Vergangenheit der Gemeinde Mühlhausen betreffender
Aktenstücke von dem Kgl. Konsistorialrat Or . Hermes in Mag¬
deburg ; Aufzeichnungen und Akten zur Geschichte des Regi¬ments von dem ersten badischen Leibdragonerregiment Nr .20 ; Aufzeichnungen und Papiere des Großh . Amtmanns . LouisDill zur Geschichte der Ereignisse des Jahres . 1849 von Pro¬
fessor Ludwig Dill in Karlsruhe ; Aktenstücke, die revolutio¬
nären Ereignisse von 1848/49 betr ., von dem Großh . Ober¬
rechnungsrat Gicser in Karlsruhe ; Nachlaßpapiere , meist
kirchenpolitischen Inhalts , des Großh . Landgerichtsprnsiden -

ten Bernhard August Prestinärl , Von Ihrer Exzellenz Frau
Staatsminister Honsell; Hausbuch des Joseph Frick , Säcklers
zu Staufen , von 1765, von dem Augenarzt Or . Spuler in
Karlsruhe ; Urkunden zur Geschichte der Stadt Heidelberg und
der Gemeinde Einbach von dem Freiherrn Karl von Harden¬
berg aus Karlsruhe bezw . von dem Stadtrat zu Lahr usw . Der
Badischen Bilder - und Plansammlung wurden Geschenke
überwiesen von den Stadtverwaltungen Bruchsal . Tonau -
eschingen . Durlach , Eberbach, Freiburg , Heidelberg, Karlsruhe ,
Konstanz, Lahr , Lörrach, Mannheim , Mosbach, Offenburg ,
Pforzheim . Rastatt , Säckinge« , Singen , Überlingen , Villingen .
Weinheim , Wertheim ; von der fürstl . Leiningenschen General¬
verwaltung zu Amorbach; von I . F . Leutz -Spitta zu Bran¬
denburg a . H . ; von dem Freiherr » Edwin von Hornstcin -
Grüningen zu Biethingen ; von dem Freiherrn Karl von Horn¬
stein-Grüningen zu Binningen ; von S . Exz. dem Kgl. General¬
leutnant Eduard von Hoffmeister, von Frau Rcalgymnasiums -
direktor Marie Salzer und dem Großh . Geheimen Rat I ),-.
Richard Schröder zu Heidelberg; von Schriftsteller Emit
Strauß zu Hellerau bet Dresden ; von Kaufmann Franz Beil ,
von Dr . Hermann Fecht (Müllersche Hofbuchdruckerei.) , von
Frcifräulein Moria von Fisch« , von S . Exz. dem Großh .
Oberhofmarschall Freiberrn Leopold von Freystedt , von dem
Kgl . Oberstleutnant Kasimir Hanewinkel, von Frau Oberbaurat
Lina Hanser, von Fabrikant Gustav Himmelheber , von dem
Großh . Obcrzahlineister Johann Jakob Bauer , von Privatier
Louis Lüder , von Frl . Maria Müller , von dem Großh . Ge¬
heimen Kommerzienrat Robert Kölle , von Schlosscrmeifter
Friedrich Krebs, von Kunstmaler Adolf Luntz, von dem Großh .
Archivdirektor Geh . Archivrat vr . Obser , von Frau Geh. Hof¬
rat Emmy Ocser, von dem Großh . Geh. Hofrat Pros . Or .
Marc Rosenberg, von Frau Konsul Schmied« , von dem Großh .
Ministerialrat vr . Karl Schneider, von Frau Oberbürger¬
meister Schnetzler, von Frl . M . Sulzer , von dem Schriftsteller
Gr . Hofrat vr . Heinrich Vierordt , sämtlich zu Karlsruhe ; von
dem Verlagsbuchhändlcr Dr . Moritz Schauenburg in Lahr ; von
dem Rechtsanwalt und Reichstagsabgeordneten Ernst Basser¬
mann und von Friedrich Eichrodt zu Mannheim ; von dem
Kgl. bayerischen Major a . D . und Kämmerer Rudolf von Reh¬
lingen in München ; von dem Germanischen Nationalmuseum
zu Nürnbergs von dem Privatmann Robert Gerwig zu Pforz¬
heim ; von S . Exz. dem Kgl. Generalleutnant Theodor Leut -
Wein und dem Großh. Mrdizinalrat - Theodor Lachmann zu
Überlingen . Von der durch Erlaß Großh . Ministeriums des
Innern vom 6. April 1906 Nr . 6771 den Gemeinden gewähr¬ten Vergünstigung, ihre Archivalien aus der Zeit vor 1806
beim Großh . General -Landesarchiv unter Vorbehalt des Eigen¬
tumsrechts zur Ordnung und Aufbewahrung zu hinter le¬
ge n , haben im Jahre 1912 zwei Gemeinden Gebrauch ge¬
macht .

Der vor zwei Jahren neu angelegten Sammlung von
Briefen und Tagebüchern badischer Vetera¬
nen aus Kriegszeiten sind auch im Berichtsjahre aus
allen Kreisen der Bevölkerung zahlreiche Zugänge , teils im
Original , teils zur Abschriftnahme überwiesen worden ; eine
Anzahl von Stücken wurde auf dem Wege des ! Kaufes er¬
worben, andere durch die derzeitigen Eigentümer hinterlegt .
Bei der Sammlung des Materials hat auch in diesem Jahre
Herr Expeditor I . Kleinheins vom Großh . Ministerium des

, Innern dankenswerte Beihilfe geleistet.
Entwürfe zu neuen Siegeln bezw . Wappenirmrden im abgelausencn Jahre für 30 Landgemeinden herge¬

stellt. Im ganzen haben bis jetzt von 121 Städten 99, von
1495 Landgemeinden 1401 neue Entwürfe erhalten .

Das Photographische Atel ier ist auch im vergange¬
nen Jahre vielfach benützt worden; insgesamt wurden 76 Auf ---
nahmen erledigt und 154 Kopien hergestellt.Die ständige archivalische Ausstellung wurde
von 66 Einzelpersonen, sowie von der Unterprima der Goethe-
schule unter Führung von Herrn Prof . Hanauer besucht .

Die Benützung des Großh . General - Landes¬
archivs gestaltete sich folgendermaßen :

a) zu geschäftlichen Zwecken 56 Hof-, Staats -, Militär -,
Kirchen - und Gemeindebehörden, sowie 10 Privatper -

' sonen in 148 Fällen ;
1>) zu wissenschaftlichen Zwecken - 458 Personen in 1006

Fällen . >
Im ganzen betrug also die Zahl der Benutzer 524, die der

Benützungen 1151.
An der Benützung zu geschäftlichen Zwecken waren 59 ba¬

dische und 7 äüßerbadyche Benutzer beteiligt. Bei der Benüt¬
zung zu wissenschaftlichen Zwecken entfallen 246 Benützer auf
Baden , 63 auf Preußen , 48 auf Bayern , 16 auf Württem¬
berg , 16 auf das GroßherzogtuM Hessen , 14 auf Elsaß -Lo¬
thringen , 6 auf das Königreich Sachsen, 3 ans die Freien - und
Hansestädte, 1 auf Oldenburg , 1 auf Sachsen-Weimar . Auf
das Ausland entfallen 44 Benützer und zwar 18 auf Öster¬
reich -Ungarn , 16 auf die Schweiz , 3 auf Frankreich , 2 auf
England , 2 auf Holland, 1 auf Schweden und 2 auf die Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika, . , , -

Die Benützung erfolgte im ganzen ; 1 . durch Beantwortung
schriftlicher Anfragen in 372 Fällest (48 geschäftlichen und
324 wissenschaftlichen ) ; 2. durch Versendung von Archivalien
in 420 Fällen (00 geschäftlichen und . 930 wissenschaftlichen) ;
die Gesamtzahl der abgegangenen Postsendungen betrug 449-
ihr Gewicht . 2160 Kilogramm; 3. durch Vorlage von Archi¬valien im Bestützerzimmcr an IW Benützer in 359 Fallest (7
geschäftlichen und 352 wissenschaftlichen ) .

Diese 169 Benützer arbeiteten im Beuützerziinmcr während
2417 Tagen und zwar je 1 Benützer während 202 , 200, 132,
124 , 122, 114, 93, 85, 75, 67, 58, 55 , 51 , 47 . 45 , 35,
34 , 32, 31 , 28 , 26 . 23. 21 , 20, 19, 17, 16. 10, 8 Tagen ; 2 Be¬
nutzer je 56, 15, 14 , 12, 9 Tage ; 3 Benützer je 7 Tage ; 4 Be¬
nutzer je 25, 13 Tage ; 5 Benützer je 5 Tage ; 0 Benützer je
6 Tage ; 9 Benützer je 4 Tage ; 14 Benützer je 3 Tage ; 24 Be¬
nützer je 2 Tage ; 55 Benützer je 1 Tag .

Die 468 persönlichen Benützer gehörten folgenden Berufen
an : 82 Hof - und Staatsbeamte , darunter 34 Bibliotheks - und
Archivbeamte; 61 Geistliche und Ordenslcutc , darunter 33
evangelische und 28 katholische ; 53 Studenten ; 52 Professoren
an Hochschulen, Privatdozenten und Hilfsarbeiter bei histori¬
schen Kommissionen und sonstigen wissenschaftlichen Institu¬
ten ; 31 Professoren an Mittelschulen und Lehramtsprakti -
känten ; 28 Offiziere und sonstige Militärpersonen ; 26 In¬
dustrielle, Ingenieure , Kaufleute und Gewerbetreibende ; 25
Lehrer (Real -, Zeichen - und Volksschullehrcr) ; 23 Redakteure ,
Schriftsteller und Privatgelehrte ; 21 Privatpersonen ; 19 Ge- °
mcindebeamte; 12 Arzte und Apotheker ; 11 Rechtsanwälte ;
9 Architekten und Künstler ; 8 Gutsbesitzer; 4 Privat - und
Vercinsbeamtc ; 3 Schüler.

Bei diesen Zahleneingaben sind die das ganze Jahr hindurchdauernden Benützungen der Archivbeamten und der in Karls¬ruhe wohnenden Hilfsarbeiter der Badischen Historischen Kom¬mission nicht mil eingerechnet.
Gegen das Vorjahr hat sich die Zahl der Benutzer abermalsum 33 gesteigert, die der Benützungen um 128 vermindert .

Kommunalpolitische -! ans Arcibnrg .
L . Freiburg , 14 . April . Die städt. Rechtsaustuuftsstelle , welcheim Jahre 1907 errichtet worden war . erfreut sich einer stetssteigenden Inanspruchnahme seitens der winde- bemittelter ,

Bevölkerungskreise. Sie wurde im bergairgenen Jahre vou5699 Personen besucht , denen insgesamt 5VM Auskünfte erteiltwurden . Von den Besuchern waren 8828 Männer und 1874
Frauen . Die Zahl der auswärtigen Besucher betrug V-6.Weitaus die meisten Auskünfte (3495) betrafen das Bürger¬
liche Gesetzbuch, 519 die Gewerbeordnung, 328 die Zivilprozeß¬ordnung , 228 das Strafrecht und den Strafprozeß , 286 die
Arbeiterversicherungsgesetze und die übrigen 1026 sonstig«Rechtsgcbiete. Schriftstücke wurden insgesamt 655 angefertiFtz— Der Bürgerausschuß bewilligte in seiner letzten Sitzung vom
4 . April , wie schon gemeldet, für die Errichtung einer Militär -
ftiegrrstatio » auf dem Exerzierplatz die Summe von 350 000
Mark . Die Sprecher der bürgerlichen Parteien begrüßten all¬
gemein die Vorlage wegen ihrer großen wirtschaftlichen und
kulturellen Bedeutung für die Stadt . Weniger Anklang fand
dagegen die stadträtliche Vorlage wegen Ankaufs der Rrute -
bacher H- fgüter hinter ZähriNgcM doii der Universität für180000 Mark . Seitens der bürgerlichen Parteien wurde die
Meinung vertreten , daß man bei der gegenwärtigen ungünsti¬
gen Finanzlage der Stadt , wie bei den unsicheren allgemeinen
Verhältnissen den Erwerb heute nicht Wohl verantworten könne .Der Kaufpreis wurde überdies cM zu hach und die Rentabi¬
lität als nicht ^ friedigend bezeichnet . Die Vorlage wurde des¬
halb mit erheblicher Mehrheit gegen die Stimmen der Sozial¬demokraten und einiger bürgerlicher Vertreter abgelehnt. Die
vom Stadtrat beantragten Geländrverkäufe wurden genehmig ,der in der Wölflinstraße allerdings nur mit einer Mehrheitvon 10 Stimmen , Iveil eins starke Minderheit (in der Haupt¬
sache Grund - und Hausbesitzer) den Kaufpreis für zu nieder
hielt . Den Schluß der Beratungen bildete die Abhör der
Stadtrechnungen , bei der einige Überschreitungen gerügt wur¬
den . — Am 17 . April beginnen die Borauschlagsbrratungen . —
Der hiesige FeucrbestattungSverein zählt gegenwärtig 446 Mit¬
glieder ; er hat im vergangenen Jahr um 72 zugenommen. DaS
Gesamtvermögen des Vereins betrug Ende 1912 : 28 420 Mark .— Das am 5. d. M . in den vornehmen Räumen des Stadt -,theaters zugunsten der Deutschen Bühnengrnossensch -aft veran¬
staltete Kitnstlerfest erfreute sich eines außerordentlich zahlrei¬
chen Besuchs und nahm einen prächtigen Verlauf . Das Festwurde mit der Tannhäuserparodie von Nestroh eröffnet , die
unter Dr . Hürths Spielleitung ungeteilten Beifall fand ; den
Schluß der Feier bildete ein Ball auf der Bühne. — Für das
hier geplante Krüppethrim hat Privatier Zannemann eine
Stiftung von 15 000 Mark für die innere Einrichtung in Aus¬
sicht gestellt und sich außerdem bereit erklärt, drei Jahre lang
jährlich 4000 Mark zur Miete eines Hauses für das Krüppel -
Heim zur Verfügung zu stellen . Die hiesige Ortsgruppe des
badischen Füusorgevereins für bilduiigsfähige Krüppel beabsich¬
tigt , ein Haus zur Aufnahme von 20 Pfleglingen zu mieten ,
sobald sie in den Besitz der erforderlichenMittel gelangt ist . -- -
Der Stadtrat hat sich Mit dem Vorschlag der SchnKommission
einverstanden erklärt , wonach allmählich die Aufhebung der
kombinierten Klaffen a» der Volksschule durchzeführk werden
fall (an der hiesigen Volksschule wären von jeher nur die bei¬
den untersten Klaffen kombiniert) , - Die Auftzebmrg soll schritt¬
weise, d . h. von Schulhaus zu SchulhauS erfolgen, auf den
jeweiligen Nachlveis hin, daß dadurch weder weitere Schul -
rümne noch weitere Lehrkräfte erforderlich werden. — Der von
der Leiterin der Mäd-chenfortbildungsschnle im vergangenen
Winter unter Mitwirkung des Luisen -Frauenvcrcins veranstal¬
tete Seefisch-Kochkurs wurde insgesamt von 110 Personen aus
allen Volksfchichten besucht. Der Erfolg war ein befriedigen¬
der . — Dem Zweckverband der akademischen Kurse für Kauf¬
leute wurde vorbehaltlich der Genehmigung des Bürgeraus -
schustes ein Kostenbeitrag von 1000 Mark bewilligt. — Die
Deutsche Heilstätte für minderbemittelte Lungenkranke in Da¬
vos erhält einen einmaligen Beitrag von 100 Mark . — Der
Stadtrat hat beschlossen, an der Reichsfliegerstiftung sich mit
einem Beitrag von 100 Mark zu beteiligen . — Die Motor -
wagengcsellschaft St . Blasien beabsichtigt (vorläufig in den
Sommermonaten 1913) ein regelmäßiges Kursant « zwischen
Freiburg und St . Blasien ein - oder zweimal täglich Verkehren
zu lasten . Der Stadtrat genehmigt als ÄufstcllungKplatz für
die Autos die nördliche Ecke der Eisenbahn- und Bahnhofstraße .
— Nach dein vom Tirfbauamt vorgelegten Verzeichnis find in
der Gemarkung Freiburg an- völlig ordnungsmäßig auSge-
bäuten , d , h. mit Kanalisation , Gas - und Wasserleitung ver-
seheneu Straßen , 1961 Baustellen mit etwä 31183 Meter Front
vorhanden , Hierzu kommen noch 263 Baustellen mit rund 4889
Meter Front in den Vororten. Die Front für eine Baustelle -
Hat durchschnittlich 16,22 Meter.

* Aufgefunbeues Geld. Es wurde «mfgefunden: am 25 . Mürz
auf dem Bahnhof in Hornberg der Betrag von 20 Mark ; am
26. März auf dem Bahnhof in Jmmendingen der Betrag von
10 Mark ; am 27 . März im Zug 1326 ein Handtäschchen mit
Geldbeutel und 2.58 Mark, abgeliefert in Karlsruhe ; am 30.
März im Zug 77 ein Geldbeutel mit 4.47 Mark, abgeliefert
in Radolfzell ; am 5 . April auf dem Bahnhof in Baden -Baden
der Betrag von 10 Mark ; am 7. April im Zug 742 der Betrag
von 10 Mark , abgeliefert in Acheru.

oe . Reckarbischossheiiu , 10. April. Bei der Bürgermeister -
Wahl in Oschelbronn wurde der Bürger Dinkel mit 122 Stim¬
men gewählt ; sein Gegenkandidat Wolfs erhielt 85 Stimmen .

oc . Bulach, A . Karlsruhe , 8. April. Die finanziellen Ver¬
hältnisse der Gemeinde Bulach sind , wie in der Boranschlags¬
beratung durch den Bürgerausschuß betont wurde , außer¬
ordentlich günstig zu nennen, Der Umlagcfuß ist von 29 Pf .
auf 14 Pf . gurückgegcmgen .

IZ .O . Sandweier , 10 , April. Infolge Genusses vou schlechtem
Fleisch erkrankten vorgestern 7 Kinder und 3 Frauen aus
verschiedenen Familien . Ein Knabe ist gestern der Vergiftung
erlegen und eine Frau befindet sich noch heute in bedenklichem
Zustande . Die übrigen Erkrankten sind außer Lebensgefahr .
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Aktivs . Mftiiz Ky»ta ckm 31 . Dezember ZS1S. psssivs .

An Jmrnobilien -Konto :
Grundstücke und Baulichfeiten .
Abschreibungen pro 1912 . . .

Zugang abzügl . Abgang in 1912
„ Maschinen-Konto :

Arbeitsmaschinen . .
Abschreibungen pro 1912 . . .

Zugang abzügl . Abgang in 1912
„ Maschinen-Jnterims -Konto :

In Arbeit befind!- Arbeitsmäsch.
. Werkzeug-Konto .
. Fuhrwerk-Konto :

Bestand ani 1 - Januar 1912
Zugang abzügl . Abgang in 1912

Abschreibungen pro 1912 . . .
,, Patent -Konto - - » -
„ Material - u. Fabrikations -Konto

Materialien u - Fabrilate - - -
. Konto der auswärtigen Lager :

Waren in auswärtigen Lagern
„ Versicheruugs-Reserve-Konto :

Vorausbezahlte Feuerversicherg-
„ Kassa -Konto :

Barbestand .
„ Wechsel-Konto :

Wechselbestand . . . . . .
3"/o Abschreibung . . . . .

. Köntü-Korrent -Kpnto :
Debitoren abzügl . zweifelhafter

Eingänge . . . . . . . .
3°/, Abschreibung . . . . .

Bankguthaben . . . . . . .

H

2 864 616 78
L8469M

2 4,6147
21 514

1456623
236461

1 ^19 541
32S4I6

18
86
33
61

6133 60"FM
613360

1514569
45 437

33
08

2804S78 05
84 14934,

2 720 828
586895

71
SÄ

2497 662 32

1 544 957 94

29340
1

, 1
1

4036808

585 615

48778

21257

1 469 132

04

3 307 724
13524 678

6

36

56

22

25

Per Aktien -Kapital -Kontö :
4506 Aktien L Mk . 1060 .- . .

„ Reserve-Konto . . . . . . .
„ Spezial - u - Dioidenden -Reserve-

Konto - . . . . . . . . -
„ Delkredere-Konto . . . . .
„ Obligations -Konto . , . . .
„ Hypothek -Konto . . . . . .
„ Familie -Gritzner-Sttstung :

Zur Verfügung gestellter Stif -
tungsbetrag . . . . . . .

Darauf noch nicht erhoben - .
„ Unterstützungs- mid Pensions -

Konto . . . . . . . . . .
„ Konto für Wohlfahrtszwecke .
„ Sparkasse-Konto .
» Talonsteuer -Reservr-Konto . >
» Lohn-Konto :

Verdiente, aber rwch nicht aus -
bezahlte Löhne . . . . . .

„ Ämlto-Korrent -Konto :
Kreditoren . . . . . . . .
Kautionen und Einlagen . . .

„ Gewinn - und Verlust-Konto :
Vortrag aus 1911 . . . . .
Reingewinn pro 1912 . . . .

27
66

1000600
107 06880

942 930
153284

134849
1 285 781

14
13

46
82

4 5000002000000
600000
100000
606 000

13S5 000

892 931 20

170000 —
74298 !S5

536 932 65
28617 - --

104054

1096 214

1420 631

31

27

W

13 524 679 66

Soll . _ Gewinn- und UeriuA -Konto um 31 . Dezember ISIS . ^ Ißskoi, .
-4! 4 4-

An Obligations -Zinsen -Konto : Per Gewinn-Vortrag aus 1911 - - 134 849 46
4°/. Zinsen aus Mk . «05000 - 242M — „ Kabrikattons -Kontot

„ Allgemeines-Nnkosten -Konto : Bruttogewinn . . . . . » , 1 967 962 70
Unkosten . . . . . . . . . 326896 17

„ Jnunobllien -Konto :
Abschreibungen pro 1912 . . . 88 46S25

„ Maschinen-Konto :
AbschreibungenPro 1912 . . . 236481,86

„ Fuhrwerk-Konto :
Abschreibuitgea pro 1912 . . , . 6133 60

„ Reingewinn . 1420 631 ;28
2 102 812jl6 I 2lft2 812 16

. l I
Die durch Beschluß der Generalversammlung festgesetzte Dividende von 18 ' /, . .-- Mk - 180 .— pro Aktie ist von -heuix ab bei

folgenden Tiellc » zählbar : sis - -
in Dnrlach bei der Gefellschaftskasse ,

'
in KaelKenhe bei dem töankhausr Nöt 4 - Aombuegee und der

Rheinischen EreditbO,Er , Filiale Karlsruhe ,
in Frankfurt a . M . bei der Pfälzischen Sank ,
in Kerlin bei dem K. KchaNffhanfen 'fchen Kavkverei « .

Durlach , den 10. April 1913 .

Waschiuenfavrik Grihucr , Aktien Gesellschaft.
, Ruck stutz l- j - Braun -

G. Brausche Hofbuchdruckerei rmd Verlag in Karlsruhe (Baden)

. Soeben erschien :

Nsusrungsn in 6sr
1'scknik<isziian6wsrk;

Zmrtte Fni - e "
MG

Sonderabdruck aus der Bad . Gewerbe - und Handwerkerzeitung
Unter Mitwirkung von

P . Adam -Düsseldorf , P . Anders -Kölu, E . Augst -Brenaedey , C. Dciters -Mainz ,
F . Hsrruntz - Berlin , (1 . Hebiug -Niiivchcu, A . ÄNfche-Karlsruhe , F . Pnsch - Canu -
patt , K. Sachisthak -Grvß -Lichtersrlde, W . Weyel - Berlin , H . Wilduer -Leistzig,

. herausgegebcn von
kalter Kucer!u§

Ingenieur am '
Großh . Landesgewerbeamt Karlsruhe

Preis broschiert .4k 2.40

Inhaltsverzeichnis :
Die Technik ocs Handwerks und ihre zeitgemäße Entwicklung — Das Uürmacherge-
wcibe — Das Malergewerbe — Das Schlossergewerbe — 'Das Konditoreigewscbe —
Das Fleischergewerbe — Das Schreiuergewerbe — Das Buchbindergiweroe — Das
Gas - und Wasserinstallationsgelvcrbe (Entwerfen , Berechnen und Ausführen von
Warmwafserleitungsanlagen ) — Das Bsckergcwerbe — Das Sattlergewerke — Das
Mechanikergewerbe— Die Bedcuturig der Elektrizitätsversorgung für das Kleingewerbe.

Diese II . Folge ist wie die I . Folge unter dem Gesichtspunkt herausgegeben und be¬
arbeitet worden,daß zu denGrundlagen für eine Hebungdes Handwerkerstandes die Hebung
der technischen Leistungsfähigkeit desselben gehört.
Das Buch ist von Interesse für Handwerskammern , Gewerbeinspektionen und Ge¬
werbekammern, Gewerbeschulen und gewerbliche Fortbildungsschulen , Gewerbevereine
und Innungen und vor allem die gewerblichen Betriebe, die es bHandelt -

Z« beziehen durch jede Bnchhaudlnng und direkt vo« Verlag.

MWtltzeKWMge.
» . Streitige Gerichtsbarkeit .

Z.734 .2 Mannheim . Die
Firma Keller L Kahn, Schuh-
Waren en Aros zu Mann¬
heim, E 5, 18, Prozeßbevoll-
mächtigter : Rechtsanwalt Or .
Bernheim in Mannheim ,
klagt gegen den Karl Stark ,
früher zu Meisenheim a/Glan ,
jetzt unbekannten , Aufenthal¬
tes , auf Grund der Behaup¬
tung , daß der Beklagte von
ihr im Jahre 1911 Waren
gekauft und geliefert erhal¬
ten habe, mit dem Anträge ,
den Beklagten unter Kosten-
solge durch ein gegen Sicher¬
heitsleistung vorläufig voll¬
streckbares Urteil zur Zah¬
lung von 693 M . nebst 5
Zinsen aus 38 .25 M . seit 16.
November . 1911 und aus 653
M, 75 Pf . seit 1. Dezember
1911 zu verurteilen . Die
Klc^ erin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung
- es - Rechtsstreits -vor das Gu
Landgericht zu Mannheim —
zweite Kammer für Handels¬
sachen — auf Mittwoch de«
25. Juni 1913 , vormittags 9
Uhr, mit der Aufforderung ,
einen bei dem Gerichte zuge¬
lassenen Anwalt zu bestellen .

Mannheim , 9. April 1913.
Der Gerichtsschrciber des Gr .

Landgerichts.

L .736L Mannheim . Die
Ehefvau des Maschinisten
Georg Heinrich Wilhelm
Görnhadt , Frida Elsa geb .
Klöpfel in Waldhof, Prozeß¬
bevollmächtigte: Rechtsan¬
wälte Nr . Frank und Nr .
Hirschler in Mannheim , la¬
det den Ehemann , früher zu
Mannheim , zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits
vor die 4 . Zivilkammer des
Gr . Landgerichts zu Mann¬

heim auf den 3 . Juli 1913»
vormittags 9 Nhr, mit der
Aufforderung , einen bei dem
Gerichte zugelaffoncn Anwalt
zu bestellen .

Mannheim , 11 . April 1913.
Gerichtsfchrribcrci des Grohh.

Landgerichts.

L .752 . Pforzheim . Uber
das« Vermögen Hesl Apothe¬
kers Julius Schifferer hier
Wunde heute am 14. April
1913, vormittags 16 Uhr, das
Konkursverfahren eröffnet .

Herr Rechtsanwalt Böhm
hier wurde zum Konkurs¬
verwalter ernannt .

Konkursforderungen find bis
zum 14. Mai 1913 bei dem
Gerichte anzumelden .

Es ist Termin anberaumt
vor dem Großh . Amtsgericht
hier, Zimmer Ar . 19,
zur Beschlußfassung über die
Beibehaltung des ernann¬
ten ober oie Wahl eines
andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines
Gläubigerausschufses und ein¬
tretendenfalls über die in §
132 der Konkursordnung b.e-
zeichneten Gegenstände auf
Mittwoch den 7. Mai 1913,

vormittags 9 Nhr ,
und zur Prüfung der ange-
meldeteu Forderungen auf
Mittwoch den 28 . Mai 1913 ,

vormittags 9 Nhr.
Allen Personen , welche eine

zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder
z . Konkursmasse etwas schul¬
dig sind, wird ausgegeben,
nichts an den Gemeinschuld¬
ner zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung
auferlcgt , von dem Besitze der
Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie ans
der Sache abgesonderte . Be¬
friedigung in Anspruch neh¬
men, dem Konkursverwalter
bis zum 14 . Mai 1913 An¬
zeige zu machen .

Pforzheim , 14. April 1913.
Gerichtsschreiberei Gr . Amts¬

gerichts ^ IV .

L.754 . Rastatt . In dem
Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma Rach -
inauu K Wächter, offene
Ha'.rdclsgestllschast in Ra¬
statt , ist Termin znr Prüfung

nachträglich angemcldcier
Forderungen bestimmt auf
Samstag den Ai . April 1913 ,

vormittags 19 Nhr ,
Zimmer Nr . 230.

Rastatt , 1». April 1913 .
Geiichtsschreibcrei Gr . Amts¬

gerichts,

WMökN
KekMtuiiWWii .

Die Neneinteilnng der
Grundstücke zwischen
Hirschstraße und Brirrt -
hrimerallee und zwischen
Siidendstraße u . Schnetz -
lerstraße hier betr.

Seine Königliche Hoheit
dex Großhsrzo ^ haben mit
Allerhöchster Staatsministe -
rialenitschließung g . <1. Karls¬
ruhe , den 29. März 1918 Nr .
265 gnädigst nuszuspvechen
geruht , daß der Eigentümer
des Grundstücks Lagerbuch
Nr . 6664 der Gemarkung
Karlsruhe verpflichtet ist , an
der vom Stadtrat Karlsruhe
beantragten Neueiuteilung

der Grundstücke auf Gemar¬
kung Karlsruhe , zwischen
Hirschstraße und Beierthei -
mrrallce einerseits und zwi¬
schen Südend - und Schuetz -
lerstvaße andererseits nach
Maßgabe des vom S -tadtrat
vorgelegten Planes ' vom 19 .
September 1911 mit der aus
dem Plan des Stadtrats vom
23 . Oktober 1912 ersichtlichen
Planänderung teilzunehmen .

Karlsruhe , 31 . Mürz 1813 . '
Gr . Miuisteriuni d. Innern .

Vorstehendes bringen wir
gemäß tz 16 Absatz 7 des
Ortsstraßengesetzes und ß 82
Absatz 2 des Enteignungs -
gesetzeS zur öffentlichen
Kenntnis . L .756

Karlsruhe , 12 . April 1918 .
Grohh. Bezirksamt .

Hochbauarbeite« für di«
Kantine Leopoldshöhe des
neuen bad. Verschubbahnho-
fes Basel öffentlich zü verge¬
ben : Terrazzoarbeiten , Bo¬
den - und Wandbeläge , Rolla¬
denlieferung , Glaser - , Schrei¬
ner -, Schlosser- , Tüncher -, Ta¬
pezier- und Jnstallationsar -
beiten. Bewerbungsunterlagen
auf unserem Hochbaubureau,
Schtoarzwaldallee, nächst Er -
lenftrahe , Zimmer Nr . 4, i«

Erdgeschoß zur Einsicht. Tor !
Abgabe der Angebotsvor-
drucko. Angebote müssen ver-
schloffcn, postfrci (Anklaods -
vortoh mit rittspreche«der
Aufschrift, bis zum . Eröff -
uungstermiu , Freitag den 25.
April , 4 Uhr nachmittags, bei
uns einge reicht sein. Zu -
schlagssrfst 4 Wochen . L.725 .2

Basel , 11 . April 1913.
Grohh . Bahnbaninprktio « II .

Blechncrarbeitcn für dio
Bahnsteighallen im neuen
Personenbahnhof Karlsruhe
nach Finanzministerialverord -
uuug vmn 3 . Januar 1907
öffentlich zu vergeben. Be-
dingnisunterlagen gegen 30
Pf . Kosteucrsatz , Ettlingerstr .
Nr . 39 sbcstellgeldfrei) zu er¬
halten ; daselbst auch Pläne
zur Einficht aufgelegt . An¬
gebote verschlossen , postfrei,
und mit Aufschrift, bis läng¬
stens Dienstag den 22 . April
1913, vormittags halb 11 Uhr,bei uns öiuzuveicheu . Zu¬
schlagsfrist 4 Wochen . L.666 .L

Karlsruhe , 5 . April 1913 .
Gr . Bahnbauinspektion III

Hochbanarbeiten, Schlosser -
arbciten für ein Ausenthalts¬
und überuachtgebäude , sowie
ein Elcktrotechu. Dienst - und
Dienstwohngebäude im neuen
Personenbahnhof Karlsruhe
nach Finanzministerialverord -
nung vom 3. Januar 1907 öf¬
fentlich zu vergeben. Zeich¬
nungen , Bedingnisheft und
Arbeitsbeschriebe ans dem
Baubureau Fernheizwerk im

neuen Personenbahnhof
Karlsruhe zur Einsicht; dort
auch Abgabe der Angebots-
Vordrucke gegen Ersatzgebühr.
Angebote mit Aufschrift, ver¬
schlossen, postfrei, bis läng¬
stens Freitag den 25 . April ,
nachmittags 4 Nhr, an uns ,
Ettlingcrstraße 89 , einzurei -
chen. Znschlagssrist 4 Wo¬
chen. L .703 .2

. Karlsruhe , 11 . April 1913 .
Gr . Bahnbaninspektton NI .

Abbruch des eiserne« Fnß -
gängcrstrgks am Karlsruher
Übergang in Durlach öffent¬
lich zu . versteigern . Bedin¬
gungen samt Zeichnungen
auf unserm Baubureau in
Durlach Haltes Aufnahms¬
gebäude, 1 . Stock ) zur Ein¬
sicht ; kein Versand nach aus¬
wärts . Versteigerung au Ort
und Stelle : Mittwoch den 30.
April 191-h vormittags 10
Nhr. Zuschlagsfrist 3 Wo-
chcn. L .746 .L1

Karlsruhe . 12. . April 1913 .
Grotzh. Bahnbaninspektion I .

Tieshauarbeiten für den
Umbau des Bahnhofs Titisee
nach Finanzmimsterialperord -
«ung vom 8 . Januar 1907
öffentlich zü vergeben. Haupt¬
sächlichste . Arbeiten : 59000
cbm. Aushub , 3400 cbm Be¬
ton, 780 cbm Bruchstein¬
mauerwerk , 15000 qrn Chaus¬
sierungen, 1600 lfd. m Weg-
uud Bahnsteigrandsteine , 700
qm Kleinpflaster , 1300 ui Ze-

. mentröhren 15—50 cm weit,
3000 cbm K.ies-Bahnschotter.

Zeichnungen und Bediug-
nishefte an Werktagerr bei
hiesiger Dienststelle zur Ein¬
sicht , dort auch Abgabe der
Angebotsvördrucke, soweit

Vorrat - a ., Angebote verschlos¬
sen , postfrei und mit der nö¬
tigen Aufschrift, bis längstens
Mittwoch de« 23 . April 1913 ,
vormittags 11 Nhr, bei uns
einzureichcn . Zuschlagsfrist
2 Wochen . L -S51 .2

'

Neustadt i : Schwarzw .̂
den 5. April 1913 .

Bahnbauinspektion .
Ansführuug der Kundie-
rungsarbeiicn , Maurer -,

Steinhaner - »nd Betonarbei -
te« für deu Un 'bau und die
Berlängeraug von 5 Dohlen
auf der Strecke Grüningen -
Donaneschingen der Schwarz¬
waldbahn zusammen zu ver¬
geben . Abbruch von allem
Mauevwerk 79 cbm , Funda -
rnentcmshub 814 cbm , Beton¬
fundamente 43 cbm , Aufga-
hendcs Mauertverk 83 cbm,
Dohlendeckel , Quader u . Ab¬
deckplatten aus Granit 19
cbm , Verkleidungsschichtsteine
90 qm , Sohlen - u . Ufer-Pflaster
50 qm . Bedingungen u. Zeich¬
nungen auf unserer Kanzlei
zur Einsicht. Angebote mit
Aufschrift, bis Montag den
21 . April , abends S « hr, ver¬
schlossen und postsrei einzu¬
reichen. Znschlagssrist drei
Wochen . L.568.2.

VMngen . L April 1913 .
Bah <rd«ninspektt»n .
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